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(2100—1) Nr, 4951.

Uebertragung.
dritter ezec. Feilbietunst.

Von dcm l. t. BczilkegerichtcFeistrij
wird bekannt ssemacht:

Es scien über Ansuchen der Frau Iu«
scfille Iclouichct von Feistriz dic mit Ac-
schcid vom 21 . Mai 1870, Z. 3470 auf
dcn 26. Juli und 26. August d. I . an^
geordneten zweite und drittc executive Feil-
bictung der Realität Urb,-Nr. 21 aä
Pfarr^ilt Dermcnz dcs Josef Valencic
von Dcrmcnz mit Bcibchalt dcs Ortcs,
der Stunde und mildem vorigen Anhange
auf dcn

2 5. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0

übertragen worden,
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 26len

Jul i 1870.

^193^1) Nr. 10298.

Erecutive
Re^lltäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt, - delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Lam>
pit als Ccssionär des Franz Zitnik die
rxccutioc Versteigerung der dem Johann
Novak von Ganiöe gchörisscn, gerichtlich
auf 708 st. 40 kr. geschätzten, im Grund-
buche Ganichof sub Urb.>Nc. 9, Fol. 33
vorkommenden Realität bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzuna.cn, und
zwar die erstc auf dcn

15. O c t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r und
die drittc cnif den

17. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der AmtStarzlci mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der eisten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dcn Schützutigswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Lic<tat!ons°BedlNgnisfe, wornach
insbesondere jcdcr Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Limitations Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzungs-Prolokoll uod der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
^crichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Lmbach, am 12. Juni 1870.

^ 2 1 4 2 - 1 ) Nr. 1906.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Land»

slraß wird durch gegenwärtiges Edict be-
kannt gemacht:

Es hübe Martin Tomöe aus Globo-
cica Hs.>Nr. 8 ycgen die unbekannten
Besitz« undEigenlhumsansprccher bezüglich
der im Grundbuchc der Herrschaft Vtokriz
8ud Verg-Post^Nr. 574/», verzeichneten
Weingarten-Realität in Vitovc bei diesem
Gerichte 8ud pr^ä. 19. Juni 1870, Zahl
1906, dic Klage auf Anerkennung der
Vcfitz- und Eigenthumsrcchtc auf die ge-
nannte Weiuaartenrealität in Folge der
Ersitzung, dann auf Gcwähranschlcibul'g
auf diese Realität eingemacht und um
richlellichc Hilfe gebeten, worüber zum
ordcullichen Verfahren die Tagsatzung ans
den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag« 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort der
Geklagten unbekannt ist, so hat es auf ihrc
Gefahr und Kosten dcn Andreas Panacrciö
aus Globocica zu ihrem Curator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache
ordnungsmäßig ausgeführt und entschieden
werden wird. Die Geklagten werden daher
dessen durch ^cgeuwärliges Edict zu dem
Ende erinnert, das sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder dem bestimm»
ttn Vertreter ihre Ncchtsbrhelfe an die Hand
geben oder abcr sich selbst einen andern
Sachwalter bestclien und diesem Gerichte
namhaft machen, widrigenfalls sie sich
sonst die ans ihrer Versäummh entstehen-
den Folgen selbst beizumcssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstrah, am
19. Juni 1870.

(2170-1 ) Nr. 1307.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte K'onau wird

mit Bezug auf das Edict vom 3. Juni
1870, Z. 790 bekannt gemacht, daß übcr
Einverständnis beider Theile mit Ueber
achung der eisten und zweiten Feilbictuugs-
Tagsatznng die dritte Fcilbictung der dcm
Jakob Branz von Ralschach Nr. 20 ge-
hörigen, im Grnudbuche aä We'ßenfcls
gud Urb.-Nr. 587 und 883 vorkommenden
Realitäten am

7. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
im Orte der Liegenschaften parzellrnweise
erfolgen wird.

K. k. Bezirksgericht ttronan am 5<cn
September 1870.
(2194—1) Nr. 13008.

Executive
Realitätell-Verfteiaerun5.

Vom k. t. städt.-delcg, Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k Finanz-
procnl'utur dic executive Versteigerung dcr
dcm Johann Semcc von Iggrorf gehöri
gen, gerichtlich auf 943 fl. geschätzten,
«ud Urb.-Nr. 165, Ncct.-Nr. 135 a<1
Grundbuch Sonnegg wcgcn rückständigen
Sleucrn pr. 92 si, 56 kr. und dcr Kosten
pr. 42 si. 5 kr. s. A, bewilliget und hiczu
drei Feilbictungs-Tacisatzungen, und zwar
dic erste auf dcn

19. O c t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die drittc auf den

2 1. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtsskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

DieLicitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grundbuchsextract können in dcr dics-
ge richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. Juli 1870.
(2192—1) Nr. 14282.

Reajsumil ung der 3. erec.
Realitäten-Versteigernn^.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Andreas
Moöilnikar durch Herrn Dr. Costa die
executive Versteigerung der dem Franz
Cajhcn von Gostmöe gehörigen, gerichtlich
auf 721 fl. 40 kr. geschätzten, im Grund-
buche Slalcnegg »ud Urb.-Nr. 87/42,Rect.-
Nr. 43 vorkommenden Realität, im Rcas-
sumirungswcae bewilliget, und hiczu drci
Fcilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf dcn

15. O c t o b e r ,
dic zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

17. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet woroen, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbiclnng nur
um oder über dcn Schätzlm^Swcrth, bei
der dritten aber auch unter demfclben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr LicitationS'Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs-Protokoll und dcr
Grundbuchscxtract lönneu in der dicsge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. August 1870.

(2167—1) Nr, 1389.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übrr das Ansuchen des Josef

Butalla von Grilsch, durch Herrn Dr.

BreSnil von Ptttau, gegen Andreas
Vutallavon Glitsch wegen ans dem Urtheile
vom 30. December 1868, Z. 6628,
schnldia.cn 73 fl. 50 lr. ö. W. o. 8.e in
die sxecnliue öffentliche Versteigerung der
dcm Letzteren gehörigen, im Grundbuche
dcr Herrschaft Pölland 8ud Rectf-Nr.
540eingetragenen Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzungsmerthc von 300 fl.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf dcn

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r m,d
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedcsmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gerichlstanzlci mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bci per letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzlingswcrlhc an den Meistbietenden
himangegcbcn werde.

Das Schätzuugöprolololl, der Grund-
buchscxtract und die LicitationSbcdingmsse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtösluüdcn cingesclien werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
30. März 1870.

(2168 — 1) Nr. 1926.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tschcr-

nemdl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Johann

Lulner von Graslindcn, durch Herrn Dr.
Brcsnik von Peltau, gegen Paul Meierte
von Gerdenschlag wegen aus dcm Vcr^
glcichc vom 20. December 1869, Z,
6419, schuldigen 120 fl. ö. W. o. ». o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Lctztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Pölland nud 'lomo X V I I I ,
I^ol. l99, 200, 202, 203 und 204 ein-
getragenen Realitäten, im sierichllich erho-
benen Schätzungswerthe von 1? f l . 50 lr.
ö. W,, gewilligct und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
22. O c t o b e r mid
23. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictuug mich unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grün!'«
buchScxlracl u»d die Llcitationsbedmgnisse
kölincn bci dicscm Gerichte wähicnd dcn ge-
wohnlichen Amtsslunocü cingcsehcn werden.

5t. k. Bezirksgericht Tschvrncmbl, am
30. April 1870.

(2081-^1) Nr. 1632.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Idria wird

hicmit bekannt gcnmcht:
Es sci übcr Ansuchen des Herrn Dr.

Ponyratz von Laibach, als Machthaber des
Andreas Lcnaröii! von Obcrlaibach, ^egcn
Maria Lcslouic von Godorilsch wegen
nicht zugehallencr Licitalionsbcdingnisse
I)ot. 395 st. 6 l kr. in die Nelicilation der
>n dcr Exccutionssache dcs Multhäns Dcm.
Pardon Idria, als Machthaber dcS Johann
Vckan von Gcläulh. gegen Johann Lcolovic
von Godorilsch veräußerten, von der Maria
LcStouic um 3210 st. c>standlnc>> Realität
Hs..Nr. 32 in Godoritsch, Urb.'Nr, 260
und 261 des Grundbuches der Herrschaft
Loiö im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 7723 fl. 80 kr. bewilliget und
zur Vornahme derselben die einzige Fcil-
bielungs Tagsatzuug auf den

12. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Früh 9 Uhr, in der Gcrichtskanzlci
mit dem slnhanqe bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität bei dieser Tag-
satzin'g wenn nicht um odcr übcr tun
Schützungswerth, auch unter demselben an
den Meistbietenden hintanaegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, dcr Grund'
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte i» dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 12ten
Juli 1870.

( 2 1 8 0 - 1 ) Nr. 1757,

Reassumirultii
drittel reec. Feilbietung.

Vom l. k Bezirksgerichte Idria wird
hicmit mit Brznq auf das Edict vom
20. Juni 1869, Z. 832, bckmmt gemacht:

Es sci üdcr Ansuchen der löblichen
1. k. Finalizvrocuratur nomiuo drs hohen
k. l. Acrars gc^cn Maria Mrak von
Godowitsch wcge» sch^ldigln 212 st. 25 lr.
in die Ncassnmirung dcr drittni cxcclllivc»
Fcilbietlinss dcr dcm Lctztcrn stehörissc" i "
Godowitsch licgcndcn, im Gnmdb»che dcr
Her,schuft Loilsch «ud UrbNr. 260 vor-
lolnincndc», gerichtlich auf 4479 si. 50 lr.
geschätzten Realität gcwilliget und zur
Vornahme dcrsclbcu die Tagsatzung auf
dcn

18. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags lO Uhr, in der Gerichslal'zlei
mit dem Anhange nnd mit dem Beisnlzl
angeordnet worden, daß obiszc Rcalital
bei dieser Tagsntznn^ auch unter dcw
SchätznngSwerlhc Hinlangegeben werden
wird.

K k. Bezirksgericht Idria, am 2te>i
August 1870.

(2144—1) " " N r ' . " 4 0 i 3 .

ErinllMtllg
an die unbekannten Prätendenten auf die
Bergwiesrn d^ru^ov« nnd dueluica, Parz.-

Nr. 98ll und 98d dcr Stcuergemcinde
Alteudorf.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird den unbekannten Prätendenten auf
die Gcrgwiesen diu^ovo nnd ducaneo,
Parz.-Nr. 98ü nnd 98d dcr Stcnerge-
meinde Altendorf, hiermit erinnert:

Es habe Johann Kalister von Ral't-
nik Nr. 24 wider dieselben die Klage auf
Ersitznna. der benannten Vcrgwicscn «"I'
pi-lio«. 2. August 1870, Z. 4013, httramtö
eingebracht, worüber zur Velhandlnng die
Tagsatzung auf den

2 1 . O c t o b e r l 8 7 0 ,

I,üh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagte"
Barthlmä Zorman von Adelsbcrg a<̂
^'ur^wi' uä il,otmn auf ihre Gefahr ui'd
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm O"^
vcrstündissct, daß sic nllcnfallS zu rcchtn'
Zcit selbst zn erscheinen odcr cincn andsl"
Sachwalter zn blstcllcn und anhcr nani'
haft zn machcn hubcn, widrigcns dilsl.'
Rechtssache mit dcm mifgcstclltcn Curat"'
verhandelt werden wird.

K. t. AcziltsgclichtAdclöbcrg, am 2<cn
Angust 1870.

(2014^1) ^ Nr . " i 220.

Erinnerung
an die unbekannten Ncchtsvrätcntcndcn a»l

die Wiese Iiuäir inlliiia.
Von dem l. k. Beznlsaerichtc Seno-

selsch wtrd dcn unbekannten Ncchtspi'ä'
tenlcnden anf die Wiese Inicilz. 1^1^"
hiermit rrinncrt:

Ei, habe Johann Debenz von Sl' '"
vinjc widcr dieselben dic Klage anf ^ ^
sitzung der Wicfe Inicla mlll,kli, 8ud pl^s<
2. Auril 1870. Z 1220, hlcraint^ " " '
gcbrachr, worudcr zur mündlichcn ^ ^ "
Handlung dic Tagsatzung auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs 6 29
a. G, O. anucordlict und den Ocllaalc'
wegen ihres unbekannten Aufenthalt V -
itarl Dcmschcr von Senosclsch als ^unrwi
kä ^ t u n i auf ihic Gefahr nnd Ko,tt" ve<
stlllt wurde. c .

Dessen wcrdcn dicselbc» zu dcin ^noe
verständiget, daß sie dll^nfalls zli rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cm >'
andern Sachwalter zu bestellen >'"d "
her namhaft zu machen habe", ' " ' d l ' ^ '
diese Rechtssache mit dem a u f » ^ " " " '
Cnrator verhandelt wcrdcn wlN>.

K. k. Bezirtögeiicht ScnoselscY, am
4. April 1870.
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(2137—2) Nr. 11937.

Executive
Realitäten-Versteigelung.

Vom l. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
m laibach wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Ioscf Haufen
»>> Laibach die exccntive Versteigerung der
dcm Anton Brolich von Dravlje gehöri-
lmi, gerichtlich auf 1410 si. geschätzten,
«ud Cinl.-Nr. 99 Q<1 Dravlje, Ncctf.-
Nr. 8 9 ^ 3,(1 Strobelhof vorkommenden
Hofstatt bewilliget und hiczu drei Feilbic-
lluigs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

8. O c t o b e r ,
d<c zweite auf den

8. N o v e m b e r und
die dritte auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
U' der GcrichtSkliiizlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bci dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätznngswcrlh, bei
dcr di.lle», aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitationö-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiou zu erlegen
!M, sowie das SchatzungSprotokoll und
der Grundbuchöcxtract können in dcr dies'
yerichMcheu Registratur eingesehen werden.
^ ^aibach, am 8. Ju l i 1 8 7 0 . ^
(2117-21 ' Nr. 4095.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

Wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Anton

Plcöncr von Schwarzcubcrg, Bezirk Idria,
»cgen Anton Trost von Podbreg, Nr. 38
wegen auS dcm Zahlungsaufträge vom
14. December 1809, Z. 5340, schuldigen
2 i0 fl. ü. W. 0. 8. o. in die executive
öffentliche Versteinerung der dcm Letzten,
«chürigcn, im Grnudbuchc ^euteubnrg,
G. Nr. 142, Urb.-Nr. 93, dann Herr-
schasl Wiftpach Tom. ^ I , p l ^ . 108, 111,
114 m,d 117 vorkommenden iltcalität, im
leichtlich erhobenen Schätzungöwcrthe von
1910 si. ö. W., gcwilligct und zur Vor.
nahmc derselben die cxecniiucn Feilbic-
wngö Tagsatzungen anf den

12. O c t o b e r ,
1 2. N 0 vembcr und
14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcr'ichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr letzten Fcllbictnng auch unter dcm
Echätzungswcrthc an den Mcislbiclcndcn
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungöprotololl, der Grund-
buch<z t̂ract und die ^icitationsbcdingnisse
lömicu bei diesem Gerichte in den gcwöhn-
lichni Amtsstnnden eingesehen werden.

i i . k. Bezirksgericht Wippach, am 2tcn
Vlcmbcr 1870.
(2082^2) ^Ir71831.

Executive Feilbietung.
kun dem l. k. Bezirksgerichte Idria

"^'N hiemit bctannt g. macht:
H. ^s sei iiber das Ansuchen des Georg
" n von Iderska Bcla gegen Thomas Tu-
^ M uo„ Itnia wegen ans dem Urlheilc
^^"-^ovcmbcri805,Z,3'l25schuldigcn
Üff.,,,! . °- W. 0. 8. 0. in die executive
Ntt^i 7n N"sttigc,nng der dem letzter..
5)Ms<^s/cv'ln Grundr'nche dcr bestandenen
5dr ,ah, . 3 ' ' ? / n d U,b..Nr.226, Smdt
^'" gu,cl,l! ^ ' ^ ^ " ° ^ ° ' ' ' " ' " ' ^ " Realiläl
von 107!- '3 '̂hobcncn SchätzungSwcrthc

^ ' ^ t a g ^ ^ l b ^ d l c c.ecnt.vcn Feilb..

^ - O k t o b e r ,
^- N o v e m b e r und

jedesmal^, ^ e c c m b c r 1 8 7 0 ,
A>iha„n«. ^ , c / ^ " ^ ^ " " ' 9 Uhr, mit dcm
b ie te«d^ t . ' ! " ' " worden, daß die feilzu.
^""ng auck " / ' " bei der letzten Fcil-
" " ^ n Mcistli ' ! " ^ ' " SchätznngSwMhc
. Das Sa,^,, ^" hinlange^cbc» werde.

der Grnnd-
!^"un bei di em ̂  "citationSbcdingnisse
'^"N Amlssl n d ^ " ' ' « ' e i " dnl «cwöhn-

^ K. t. Be s« ""»csshcn werden.
ûgl>st 1 8 V "Gericht Idria, am 8tcn

(2024—3) Nr. 554.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Simon

Schcijau von Kronen, Nr.23, als Ccssionär
des Franz N,,!in von Pridcl, ncgcn Johann
Merschit von Ralschach Nr. 59 wegen laut
gerichcl. Vergleiches vom 4. September
1801, Z. 3700, schuldigen 500 fi. ö. W.
«. u. 0. in die executive öffentliche Vcr»
stcigcrung dcr dem Lctzlcrn achörigen, im
Grnndbuchc dcr Herrschaft Weißenfels 8ud
Urb.-Nr. 371 cingetragcucn Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
5970 fi. ö. W., gcwilligct nnd zur Vor«
nähme derselben die drei Feilbictungs-Taa.-
satzungcn auf den

10. O c t o b e r ,
12. N o v e m b e r und
10. December 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hiesigen Gcrichlskauzlci mil dcm Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende Nca-
liläl nur bei dcr lchtcn Fcilbiclung auch
unter dem SchätznngSwerthe an den Meist-
bietenden hinl.ingcgcbcn werde.

Das Schät)ungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitationöbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsflnnden eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Krouau, am 22tcn
April 1870.

(2145—2) Nr. 3551.

Executive Feilbietung.
Bon dcm t t. Bezirksgerichte AdelSbcrg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Pcnlo von Pajc, nun in Mercce, gegen
Anton Hclto von Haric Nr. 27 wegen
ans dem Vergleiche vom 29. Jänner 1859
schuldigen 158 fi. 80 tr. ö. W. 0. 3. 0. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem ̂ etztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prcm 8ud Urb.'Nr. 40 vor-
lommcndcn Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schatzuugöwcrlhc von 1417 fi. ö. W.,
gcwiUigcl und zur Vornahme derselben die
Feilliittungsll,gsutzunacn auf den

1 1 . O c t o b e r ,
1 1. No oember und
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzlcn Feilbictung auch unter dcm
Schätznngswcrthc an dcu Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Das Schätzungsprolotoll, dcr Grund-
buchScxtract und die LicilationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den a/wöhu-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adclöbera, am 12teu
Juli 1870.

(2118-2 ) ' 9ir. 37347

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

mird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen des Hcirn

Ioscf Boz>c von Podraga Nr. 7« gcgcn
den Nachlaß des MalhiaS Kobau von
Plauina Nr. 94 wegen aus dem Bcr-
alcichc vom 17. August 1803, Z. 1505,
schuldigen 250 ft. ö. W. e. 8. 0. in die
executive öffentliche Ver-steigerung der dem
^ctzlern gehörigen, im Grundduchc Tom.
11,^1^ 104, 122 und 125 u,ä Herifchafl
Wippuch, und Grill Plunina «ul) Grund-
ducho-^ir. 92 vortoinmendei, Rcalllalen, im
gerichtlich erljovcncn Schatzun^Swcrlhc von
2225 fl. ö. W. gewiUlgcl und zur Voi>
liuhme dcrs l̂ricn die drci cxcculiocn Feil»
blctuuüs^Tagsatzungcn auf dcn

1 1 . O c t o b e r ,
12. N o v e m b e r nnd
13. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GerichlSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzlcu Fcilbiclung auch nnlcr
dem Schätzimgswcrlhe an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcu wcrdcn.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund'
buchscxtract und die tticilationsbedinynissc
lönncn bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am
10. August 1870.

(2028-2) Nr. 1545.
Erinnerung

an die unbekannt wo befindlichen Mina
G 0 lma ic r , die Matthäus G 0 l m a i e r -
schen Kinder und Georg Kcrschitsch,

und deren allfälligc Rechtsnachfolger.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Neu>

martil wird dcn unbekinnt wo befindlichen
Müia Golmaier, Matthäus Golmaicr'schcn
iiiüdcin und dcm Georg Kerschitsch, und
deren allsälligcn Rechtsnachfolgern hiemil
erinnert:

Es habe Ioscf Merschol von Kaier
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
uno Erloschenerllärung folgender auf seiner
Realität Urb.-Nr. 8 ää Pfarrhofgill
Kaicr haftenden Rechte, als:

ll) des Heiratsgutes pr. 270 fi. L.W.
fammt Naturalicu für die Mina Golmaier
ausdemEhevertrage vom2i.Jänner 1797;

d) des Erblhcilcs pr. 182 fl. 24 kr. C. M .
frlr die Matthäus Golmaicr'schen Kinder
ans dcr Abhandlung vom 25. October
1820 und

ch dcr Forderung pr. 217 fi. 30 kr.
C. M . 0. 8. 0. für dcn Georg Kcrschitsch
auS dem w. ä. Vergleiche vom 22tcn
Juni 1832 8ud praW. 24. d. M. , Z. 1545,
hicramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf dcn

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittag 9 Uhr, mit dem Anhange des
tz 29 a. G. O. hiergerichtS angeordnet,
und dcn Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Anlon ScheleSnikar
von Neumarltl als Ourutor n,ä aetum
auf ihre Gefahr und Koste« bestellt wurde.

Dcsfcn werde» dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Ncumarltl, am
24. August 1870.

(2027—2) Nr. 1546.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Valcn.
tin K r i s t a n, Elifabeth Pc r i t sch und
Martin Rösch itsch und deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Neu-

martll wird dcn unbekannt wo befinoli»
chcn Valentin Kristan, Elisabeth Perilsch,
und Marliu Noschitsch und dcu allfälligen
Rechtsnachfolgern hicrmit erinnert:

Es habe Michael Rofchilsch von Kaicr
wider dieselben dic Klage auf Verjährt«
und Erlofchcnerilärung dcr für sie anf
seiner Realität Urb.-Nr. 276 aä Gut
Höflcin haftenden Rechte, als:

li) des HciralSgutcS pr. 400 f l . L. N .
sammt Naturalien für Valcnlin Kristan
und für dic Elisabeth Pcrilsch, der be-
dingten Vlthcilungen sür die BlänligamS-
tindcr erster Ehe, dann dcr elterlichen ^bcnS'
znbcsscrungcn und sonstigen Verpflichtungen
aus dem seil 27. December 1804 intabu-
litten Ehlvcrttllgc vom 4 November 1789;

d) dcs HriralSzubringenS pr. 1500 ft.
L. W. sllinuil Naturalien für dcn Marlin
Roschilsch ans dcm Ehcvcrlranc ällo. ot
intub. 4. November 1807, »ud. rM68.
24. d. M., Z. 1546, hicranus einge-
bracht, worüber zur ordentlichen mündli-
chcn Verhandlung dic Tagsatzung auf den

2 9. November 1870 ,

Vormitiag 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 all,,. G. O. hicramls angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unlnlanntcn
Aufenthaltes Heir Anlon SchelcSnitar,
Güigcinnister von Nrummlll, als 6!u-
rawr ^ä aewm auf lhre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dcssm werden dieselben zn dem Ende
vcrständ'gct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
undcren Sachwalter zu bestellen und anhcr
uamhaft zn machen haben, widrigrns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
24. August 1870.

l2°« 2> Eli„„<>lU!ig «' '««
an c>ie unbekannt wo befindlichen Mica

und Anna K e b e r i n und Barbara
W i d m a r.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
den unbclnnüt wo befindlichen Mica nnd
Anna Keberin und Barbara Widmar hier-
mit erinnert:

Es habe Franz Widmar von Prevoje
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Erloschcncrklärunss nachstehender, ouf
den im Grundbuchs GerlachsteiN'Zclodnit
8ud Urb,-Nr. 15 13, I. Abtheilung, und
1l 4, I I . Abtheilung, vorkommenden Rea-
litüten intabulirlen Tabularposlen, als:
1) seit dem 17. Jänner 1805 die Hei-
ratsabrede vom 17. Jänner 1805 zu
Gunsten der Mica Kcberin für daS Hei-
ratsgut pr. 400 fi. L. W. und für die
Unkn Keberin für die Entfcrtigung pr.
100 fl. L. W. sammt Naturalien, und 2)
seit dem 26. Juni 1826 der Ehevertrafl
vom 3. Jänner 1821 zu Gunsten der
Barbara Widmar für das Heiratsgut pr.
30 fi. sammt Naturalien, uud prlwtz. lülen
Juli 1870, Z. 2842 hicramls eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Franz
Pozar von Feldern als ^ui-uwi- lill ucwui
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 15lcn
Juli 1870.

(2092—2)' Nr. 4207.

Grilmerunst
an Simon P r e schern uno dessen un«

bekannte Rechtsnachfolger.
Vom t. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird dcm sel. Simon Preschern und
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern hier«
mit erinnert:

Es habe Katharina Globocnik von
McSnah wider dieselben die Klage auf
Vcrjährlanerlennung dcr bei dcr Realiläl
Rcclf.-Nr. 384 kä Herrschaft Radmanns-
dorf in Folge Bewilligung des hochlübli-
chcn t. t. Stadt, und Landrcchtes zu Lai»
bach vom 29. November 1836, Z. 9119,
mittelst dcs Urtheiles vom 31. December
183!, dcr Appell.«Verordnung vom 20ten
September 1832, Nr. 7040, deS Endur-
lhcilcS vom 3. Jul i 1«30, Nr. Not. 2,
dcr Appell.^Verordnung vom 31. Jänner
1835, Nr. 13588, des Hofdecretes vom
29. Jul i 1835, Nr. 4493. und des Be-
scheides vom 18. Ium 1836, Nr. 4543,
für Simon Prcschern im EfecutionSwegc
intabulilten Schadenersatzfolderung von
303 fi. 15 lr., der 4"/o Zinsen hicvvn
seit 8. Jul i 1829, als dcm Taue der
Klage und des l M ä mtolcnt, und der
mehrjährigen Unbrauchbarleit des devastir»
ten Waldes pr. 150 fl,, ferner dcr im
Erlcnlilniß- und WcisunaSprocesse aufge-
laufenen GerichlSlosten pr. 223 ft. 23 ' / , kr.,
dcr Appellatiunktoste,, pr. 4 fl. 15 t>.,
dcr Rcoisiolietosten pr. 3 ft. 15 kr., end-
lich der mehrere» in der Verhandlung
ii!>er den Erfüllungs- und Schätzungscid
aufgelaufenen Kosten pr. 33 fl. 6 kr. Huf»
lenden Slitzvost, »ud fM63. 22. August
1870, Z. 4207, hier amis »inaebracht, wo»'
über zur ordentlichen mundlichen Verhand-
lung die Tagsatzima auf den

4. O c l o b c r 1 8 7 0 ,
fiüh 9 Uhr, mit dem Anhange des §.29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
lmgen ihres unbekannten Aufenthalte« Herr
Gieaor Krizaj von Radmannsdorf als
OuiAwr 3d kewiü auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Ze,t selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und archer
namhaft zumachen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestclllen C'"-a<°'
verhandelt werden wird. ^ ,

K. k. Veziilsgtl.cht Radmann"o.s,
am 23. August 1870.
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In dem zahnärztlichen Etablissement des
(2202-]> Zahnarzt Engländer

werden b is M i t t , , ' October alle Operationen mit und ohuc Narcosc schmerzlos nnd schoumd
vargcnommni, l,°l,le ^ähue in Gold dauernd plombirt, ^ »^

künstliche Zähne und ganze Geblsse
werden von dcm Zahulüiisllcr ^ « M t derart vcrscrtiqt, daß ,;u ihrem Festhalten weder Halm
noch Federn nötl,iq sind nnd, ohne die vorhandenen Wurzeln zn entfernen, schonend eingesetzt.

Hcnnann'sches Hnus, Hrndoo.tky-Vrücke.

Ankündigung.
In des Gefertigten, vom hohen k. k. Ministerium des Nuterrichte^

mit dem Veffcntlichkeitsrcllitc autorisirten

Pliuat-Lthl- nnd ErMhungz-Anstalt für Anabeu
beginnt daö erste Temcster des Schuljahres 187N71

mit R. October.
Das Nähere enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei eingesendet

werdcn. Mündliche Aubluuft ertheilt die Vorstchuug täglich von 10 bis 12 Uhr am
H a u P t p l a t z N r . 2 3 7 , z w e i t e n Stock.

Alois ualdlierr,
( 1 8 2 2 - 7 ) I n h a b e r n n d V o r s t e h e r d e r A n s t a l t .

»»
Iu I « n . V. »4l« l««>»?, <«? Î e««

> l»«» l»er« l » Buchhandlung iu itaibach ist
zn habeu -

(Ueberraschendc Kunststücke:)

Dogkll's Zlluberkllbinet,
oder daö ganze der Taschenspielerkunst.
Enthält 140 lvundercrregcnoc Kunststücke durch
die natürliche Hauberlunst mit Wlirflln, Kugeln,
Geldstücken, Ringen und H<» Kartenkunst-
stücken. 1^'. Auflage mit Abbild. 1 ft. 40 lr.

Tausende haben sich onrch diefc überraschen:
dm Kunststücke und Gesellschaftsspiele
vcrgmigt. (1998)

Grste öffentliche höhere

Hllndelö-Lehlllnstlilt
V r a t e r s t r a H e ll2

W M M ^ Die absowirttn Hörer genießen
die Begünstigung des einjäh-

rigen ssleiwlllia.cndieiistcS iu der l. t. Armee, ohne
sich der ssrenvilligcuprüfung unterziehen ;u müssen.

Einschreibungen finden vom 26. September
an statt.

Der Unterricht beginnt Anfangs October. Am
2. October beginnt ein Vorbcreitungscursiis fi ir
deu praktischen Eisenbahn- und Tclegraphcndicust.

Jahresberichte durch die Direction und jede
Buchhandlung. (1915—11)

< 7 » r l ^ » « » U « » , Director.

(2169—1) Nr. 5376.

Cnlmermlg
an Mathias O u t m a n n von Töplitz.

Vom f. k. städt.-dclcg. Bezirksgcichte
Rudolfswerth wird dem Mathias Gut«
mann von Tüplitz erinnert, daß der in
der ExecutionSsache des k. k. Sleueramtes
Nudolsswerth gegen denselben ^ct. Per-
centualgcbühr pr.9si. e. 8. c. crgangenen
Bescheid vom 29. April l. I . , Z. 2210,
dem für ihn wcnen seines unbekannten
Aufenthaltes als (^m'ktor u,<1 aotum auf-
gestellten Herrn Anton Stenischa von Töp«
litz zugesellt worden ist.

Rudolfswerth, am 21. August 1870.

" ( 2 0 4 9 ^ Nr. 14710.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. städt.-dclc^. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Franz Semc

zur Einbringung der Forderung ans dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 15. Jul i 1870,
Z. 12551, pr, 160 fl. L. A. die execu-
tive Feilbictung der Ursula Ljubic'schcn
Verlaßforderung bei Anton Sluvic von
Verbal aus dem Ucbergabsvcrtragc vom
16. Mai 1868 pr. 600 fl. bewilliget und
zu deren Bornahme die Feilliielungstag'
satzungcn auf den

2 4. S e p t e m b e r und
8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittag« 9 Uhr. in der Gerichtskanzlei
mit dcm Beisätze angeordnet, daß obige
Verlaßfordcrung bei der ersten Feilbietung >
nur um und bei der zweiten Fcilbietung
auch unter dem Ncnuwenhe gegen gleich
bare Gezahlung an den Meistbietenden
hiiltmigcgeben wird.

Laibach, am 22. August 1870.

(2187—1) Nr. 15744.

(5uratorsbestcllung.
Vom k. k. städt.'dclcg. Bezirksgerichte

Laibach witd bekannt gemacht, daß das
l. k. Landesgericht in Laibach den Hübler-
söhn Martin Ruß von Gattin mit Be-
schluß vom 27. August 1870, Z. 4454.
wegen Blödsinn unter Curatel zu stellen,
befunden habe und daß für denselben
Martin Scheme von Gatein zum Curator
bestellt worden ist.

K. k. städt.-dcleg, Oezirksgericht Laibach,
am 3. September 1870.

(1706^2) Nr. 3727.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur iiom. des hohen Aerars und
GrunoentlastungSfondcs die mit Bescheide
vom 4. Ma i 1870, Z. 2990 auf den
8. Jul i 1870 angeordnete dritte excculive
Feilbietung dcr dem Franz Aubec von
Zagorje gehörigen Realität Urb.-Nr. 19
ad Herrschaft Prcm mit dem vorigen An-
hange und Beisätze auf den

13. D e c e m b e r 1 8 7 0
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4,cn
Juni 1870.

^ 2 1 3 9 - 2 ) Nr7i0080.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. slädt.-dcleg. Äczilksgcrichtc
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Ulbiiig von Wröst die executive Verstei»
gcrung dcr der Gertraud Zalar von Brunn»
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1196 fl.
geschätzten, im Grundbuche Soneg «ud
Urb.-Nr. 36, Rectf.'Nr. 33, Einl.-Nr. 37
vorkommenden Dritlelhube bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzllng.cn, und
zwar die erste auf den

8. O c t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr
in der Gerichtslanzlei mit drm Anhange
angeordnet woidcn, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictuug nur
um oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant M'r gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu H^ndeu
der Licilations-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsrxtracl können in der dies-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

Lcuvach, am 10. Juni 1870.

Iu der U

Mädchen Gyichuilgs Anstalt V
der Gefertigten beginnt der Unterricht am « . <V«>T«l»«»n >. H. , woselbil auch Mäd- ^Z
chcu zum Besuche vou eiuzelucu Gegenstände», als: Geographie, Naturlehcrc :c, auf- ^
genommen werden. M

Julie Hooi.
^ (2166-2) Hauptplatz Nr. 262. zweiter Stock rückwärts.

» « Epileptische Krämftfe (Fallsucht) M ^
^ ^ ^ heilt briefl ich der Tpcc ia la rz t für Epilepsie >»,», <». l 4 l l - > » W ^
WWW >l»«l> iu B e r l i n , z.'ouiscuslraße45. - Bereits ubcr Hunden geheilt. WWWW

| Albert Plautz
j- beehrt sich die Anzeige zu machen, dass derselbe die

Specerei-Waaren-
\ Handlung
} der °
p llerre u (2200—1)

j Johann Eaumgartner & Söhne
\ Ijiradisclia - Vorstadt Hr. 7a,
l käuflich an sicli brachte und ladet mit

\ neu bestelltem Lager vollends assortirt
] das \). t. Publikum zum zahlreichen Zuspruche höflichst ein.

M^ 7T. Auflage.

Geschlechts - Kranken
- atlcv Art bietet

einzig »leisere Hilfe
das bcrühn i tü , l,crcits in 72 ^ » l l » ^ « » cvschicnenc Buch:

zvl. « r luu» ^»rwftorlUUlilUNli. bildü.lnc». Preis , Tl,ll.
Sein Zwccl sscht dal>iü, ^cidendc» n»f di»chn>,s rcellc Weisc und dnrch ci»

»>llN tUchlissüil A>,'«U'!i n,i!,irst>lltr« Hi>!lurrfnl,rc» zu l>clfc», zugleich alier durch ci»^
ssehende, sachqcmäße Äl'U'!)»-»,^ '̂or ^^r.i^liiinssl'!! ,̂ ,i war„N!, dii> Uxsililichll'it z»
lielämpfen «üd »am^itlich dc» n»! dil'sr>>> s^'lui'tl,' so l^ufiss vorloluiücodru
Tchwindülcic» ftilr»« n^vifftülos« TV«ul«ül>!u >'>,! (!,>dc z» unichcü, D « (irfl l lq
ist ci» übc>rasch!'»d ss«s<cr ssewejc», dcnn Von dcm Buche siud nicht weniger nl«
iiOO.UUN Efemftlarcil verbreitet, u»d nachweislich haben demselben allein in vier
Jahren über

WM^ 13,v0ft Personen "WG
ihre Gesnudheit zu »crdanlcn. Um ctwliisseu, ssl^s» b,is Buch nuslanchl'u!«'» Vor«
»rtheileu orzudcuqen, wurde eine auöjulirlichc Heutjchrift über seine Wl l l ja iu le i l
llusgearbeitel u»d

zum ISoweise der Walirlicil!
alle» Negieruügcn und Wohlsahrt^bchüvdr» zur (iiusichliiahüic »nlclln^Üs!, üücls
derselben haben sich in Folqe dessc» in l>öchs! miellenx^idev Weise nu^clpruchs»,
VllnSolchcn.die hier Hilfe gesunden, liesse» Tausende »o» Änerleunuiissüschicibcn uor.

-A-ixcli die Presse
hat es besonderer Auerlenmmg sür werth ssehalte» »ud cö als das besle Vuch auf
diesem Webicte bezeichnet. Unter andere» jazil eiue geachtete Zeilmiss: „Das
Netau'sche Vuch möchten wir in den Hände» nll^r leidende» sehen. <is aewährt
auf diese»! Gcbicte eine» reichen Schah a,rü,,dlichcr !Uelchru»g, <Lin Buch, <o
belehrcud, rathend und helfend, so tacluoll sseschrieben, l>abcn wi r längs! ssewilnscht
u,!d, indein wir ci! dringend emftfrhlc», wollex wir el! »or jedem Uerssleiche mi l
anscheinend ähnlichen, jedoch luchloseu, aus schinuliissc Tveculation berechneten
Äiichern verwahre,!." — flöchte lein Veidcudcr unlevlassen, dnc< Auch in die Hand
zn nehmen. Namentlich ist es jedoch anch der Beachtunq nücr Wlnl>>er der Iüssend
drinsseod z» e>»^fel,lc,,, !i!ellass Uon <Y, P u r n i t t « ' « Schulbuchhandlung in lleip-
zig nnd dort zu delomme».

(1949—2) Nr, 2727. ^

Uebertraqunli
dritter ezec. Feilbictung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird im Nachhange zum diesgerichtlicheu
Bescheide vom 10. Juni d. I . , Z. 2W0,
betaunt gegeben, daß die drille, auf den
11. Jul i d. I . angeordnete executive Feil-
bictung der dem Franz Gr'öer gehörigen
Acrgrealitäten Urb.-Nr. 479 und 481 üä
Nassenfuß auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An°
hange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
11. Jul i 1870.

(2 l 2 3 - 3 ) Nr. 4 ^ -

Zweite excc. FeilbietuM.
Die in der Efecutionssachc der 3"Ul

Iosefc, Breznik, du.ch Dr. ^^^Oollct
Petlau, gegen ^uraj Ostrmlxc """
M 0 . 57 fl. o. 8. «. zur st"lb' " ^ ^
Realität Cur.-Nr. 872, Ver«-">.
Herrschaft Freilhurn auf dc"

28. S e p t e m b e r 1 ^ ^ ^ '
Früh 9 Uhr, iu dcr O ^ ' c h l s k m ' ^ ^
beraumte zweite Taasatzuug will» " ^ ^
samleit belassen, was mil ÄczUi' > ̂
Edict vom 25. April 1870, Ä-
bekannt gegeben wird. . , ^m

K. l Vezirksacricht TschernembI,
31. August 1870. ^ ^ _

Druck nnd Verlag v«m Ignaz U. Kleinmayr ck Fedor Vamberg iu «aibach.


